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ÜBERRASCHEND VIEL DRIN.

DIE KIA

EDITIONSMODELLE

Kia Rio und Kia Picanto SENSATION!
Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Die Kia Rio und Kia Picanto SENSATION! beeindrucken mit einer
hochwertigen und umfangreichen Ausstattung sowie einem
sensationellen Preis-Leistungs-Verhältnis.

Der Kia Rio 1.2 SENSATION!

für € 12.590.,–***

Der Kia Picanto 1.0 SENSATION!

für € 9.990,–***

Kraftstoffverbrauch in l/100 km Kia Rio 1.2/Kia Picanto 1.0: innerorts 6,3/5,8; außerorts 4,2/3,8; kombiniert 5,0/4,5. CO2-Emission:
kombiniert 115/105 g/km. Energieeffizienzklasse: C.

Nach dem vorgeschriebenen Messverfahren (VO/EG/715/2007 in der aktuellen Fassung) ermittelt.

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot. Besuchen Sie uns und erleben Sie die Kia Editionsmodelle bei
einer Probefahrt.
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*Max. 150.000 km. Gemäß den gültigen Garantiebedingungen. Einzelheiten erfahren Sie bei uns und unter www.kia.com/de/kaufen/7-jahre-kia-
herstellergarantie

Geräten.

***Nur solange der Vorrat reicht.

VERKAUFSOFFENER SONNTAG von 13 – 18 Uhr

Zimmermann Automobile

EZ ab 03/2015, 44 kW, ab 15.800 km, teilweise mit 
Metalliclackierung, Bordcomputer, Bluetooth-Frei-
sprecheinrichtung, Klimaanlage, Radio, Multifunk-
tionslederlenkrad, portables Navigationssystem und 
vieles mehr...

Jetzt zum Sonderpreis ab 9.990 €

10 x Skoda Fabia 1,0 Ambition

EZ ab 04/2014, ab 77 kW, ab 12.190 km, teilweise mit 
Tempomat, Leichtmetallfelgen, Bordcomputer, Metal-
liclackierung, Bordcomputer, Bluetooth – Freisprech-
einrichtung, Climatronic, Einparkhilfe, Navi und vieles 
mehr...

Jetzt zum Sonderpreis ab 13.990 €

5 x  Seat Leon Style Benziner / Diesel

Diesel, Kurzzul. EZ 07/2015, 103 kW, 100 km, Clima-
tronic, Rückfahrkamera, 7-Sitze, Licht + Sicht-Paket, 
Tempomat, elektrische Schiebetüren und Heckklappe, 
Leichtmetallfelgen, Metalliclackierung, Dachreling, Le-
dermultifunktionslenkrad und vieles mehr...

Jetzt zum Sonderpreis ab 28.980 €
Verbrauch ( l / 100 km ): komb. 5,7 l, inner. 6,9 l, außer. 5,0 l
CO

2
 – Emissionen komb. 149 g/km, CO

2
 – Effi zenz: B

Seat Alhambra 2,0 TDI DSG Style

Benziner EU - Fahrzeuge,110 kW, 10 km, mit Metal-
liclackierung, Navigationssystem, Climatronic, Tempo-
mat, Multifunktionslederlenkrad, Bluetooth-Frei-
sprecheinrichtung, Bordcomputer, Nebelscheinwerfer, 
Leichtmetallfelgen, Dachreling und vieles mehr...

Jetzt zum Sonderpreis ab 22.980 €
Verbrauch ( l / 100 km ): komb. 5,2 l, inner, 6,7 l, außer. 4,4 l, 
CO

2
 – Emissionen komb. 121 g/km, CO

2
 – Effi zenz: B

5 x Skoda Octavia Combi 1,4 TSI Ambition

■ Hesel (geb) Ein Bauernhof 
weg und ein neuer Gulfhof 
dazu: Das ist im groben der 
Plan für ein neues Bauprojekt 
in Hesel, das kommendes 
Frühjahr in Angriff genommen 
werden soll. 
Am Montag, 5. September, 
hat die Gemeinde Hesel die 
Pläne für ein Bauvorhaben 
vorgestellt. Darin steht, dass 
die Unternhemensgruppe 
„Pfl egeButler“ für neun Mil-
lionen Euro eine Einrichtung 
bauen lassen möchte. 
An der Leeraner Straße sollen 
in 66 Appartements mit je 30 
Quadratmeter Wohnfl äche 
zukünftig Senioren und pfl e-
gebedürftige Menschen einen 
Ort zum Leben haben. Laut 
der Geschäftsführung der Pfl e-
geeinrichtung, die zusammen 
mit dem Berumburer Archi-
tekturbüro Torsten Janssen 
die Pläne erarbeitet hat, sol-
len die Wohnungen auf dem 
höchsten Niveau alters- und 
behindertengerecht eingerich-
tet werden. 
Hesels Bürgermeister Gerd 
Dählmann ist von dem Vorha-
ben hellauf begeistert: „Wir 
wollten in Hesel die Heraus-
forderungen des demografi -
schen Wandels annehmen und 
das wird uns damit durchaus 
gelingen.“ Die Region ge-
winnt etwa 80 weitere Voll- 
und Teilzeit-Pfl egekräfte. 
„Es ist schon enorm, mit wie 
vielen Mitteln in unsere Ge-
meinde investiert wird“, so 
Dählmann. 

Das Unternehmen „Pfl ege-
Butler“ hat mitten im Dorf 
einen Bauernhof aufgekauft, 
dessen 7.500 Quadratmeter 
keinen betrieblichen Nutzen 
mehr haben. Das Vorhaben: 
Das alte Haus soll abgerissen 
und an seine Stelle ein Gebäu-
de gebaut werden, das sich 
durch einen Gulfhof-Stil dem 
ländlichen Bild der benach-
barten Häuser anpasst. Heiko 
Friedrich und Peter Janssen, 

„Pfl egeButler“-Geschäftsfüh-
rer, wollen im nächsten Jahr 
mit dem Bau beginnen: „Wir 
hoffen, dass wir im April an-
fangen können und im zwei-
ten Quartal 2018 die Einrich-
tung in Betrieb nehmen.“ 
Das Angebot der Pfl egeein-
richtung steht bereits fest. 
Friedrich und Janssen beteu-
ern, dass die Kosten für das 
Wohnen für Kunden bezahl-
bar sein solle. Die Leistungen 

in der ambulanten- und Tages-
pfl ege können nach persönli-
chen Wünschen zusammenge-
stellt werden. Bewohner sol-
len zusammen Kochen, haben 
Platz für Feiern und können 
krankengymnastische Ange-
bote nutzen. Rund um den 
Gulfhof wollen die Chefs eine 
Grünanlagen schaffen, auf 
der Stallungen für Kleintiere 
errichtet werden, um die sich 
die Bewohner kümmern. 

Pflegehof für neun Millionen
Firmengruppe „PflegeButler“ baut eine Einrichtung in Hesel

Am 5. September wurden die Pläne für die Pfl egeeinrichtung vorgestellt. Gemeindedirektor 
Uwe Themann, Heiko Friedrich („Pfl egeButler“), Bürgermeister Gerd Dählmann und Ratsmit-
glied Joachim Duin (von links) sind von den Plänen begeistert.  Foto: Ralph Gebler

■ Firrel (jos) Am Sonntag, 18. 
September, erwartet Fußball-
fans erneut ein spannendes 
Spiel. Die ersten Herren-
mannschaften von Grün-Weiß 
Firrel und von Tura 07 West-
rhauderfehn treffen in der Be-
zirksliga aufeinander. Um 18 
Uhr wird der Schiedsrichter 
auf Firreler Rasen zum Spiel-
beginn anpfeifen. 
Die beiden Mannschaften, die 
derzeit unter den höchsten 
Tabellenplätzen zu fi nden 
sind, sind die Top-Favoriten 
in der diesjährigen Bezirksliga 
Nordwest-Saison und können 
beide den Aufstieg in die Lan-
desliga schaffen. 
Mit 20 Punkten steht Grün-
Weiß Firrel auf dem ersten 

Tabellenplatz, gefolgt vom 
VfL Germania Leer mit 18 
Punkten und Tura 07 West-
rhauderfehn mit 16 Punkten. 
Das bedeutet: Sollten die 
Westrhauderfehner gewinnen, 
ist mindestens der zweite Ta-
bellenplatz sicher. 
Am nun anstehenden siebten 
Spieltag werden noch andere 
spannende Spiele zu sehen 
sein. Am Samstag, 17. Sep-
tember, treffen unter anderem 
der SC Dunum und der SV 
Großefehn aufeinander. 
Ebenfalls am Sonntag spie-
len die Mannschaften TuS 
Strudden und TuS Weener, 
genauso wie TuS Esens und 
der VfL Germania Leer 
gegeneinander. 

Sonntag das Topspiel 
der Bezirksliga sehen
Firreler Herren spielen zu Hause gegen Tura 07


